
Digitaler Augustinus-Studientag 2021 

Zwischen ‹caritas› und ‹concupiscentia› 

AUGUSTINUS UND DIE LIEBE 
  

Freitag, 18. Juni 2021 

14.00 – 14.15 h CHRISTOF MÜLLER (ZAF) 

Eröffnung, Begrüßung und Einführung 

14.15 – 15.15 h CHRISTOF BREITSAMETER (München) 

Augustinus und die sinnliche Liebe 

  ― PAUSE  ― 

15.45 – 16.45 h LENKA KARFÍKOVÁ (Prag) 

Die Liebe als ein Gleichnis der Dreifaltigkeit 

Platonische Motive in Augustins De trinitate VIII 

17.00 – 18.00 h FRAUKE A. KURBACHER (Berlin) 

Zur Kritik der Liebe 

Hannah Arendt und Augustinus 

‹Liebe› ist das ‹Herz-Stück› der Philosophie und Theologie des Augustinus von Hippo 

(354–430). Das Thema beschäftigte den nordafrikanischen Denker von Anfang bis 

Ende seines literarischen, aber auch pastoralen und kirchenpolitischen Wirkens. Die 

Tradition bildet Augustinus daher bevorzugt mit einem ‹flammenden Herzen› ab. 

Der digitale Augustinus-Studientag 2021 stellt in drei Vortrags- und Diskussions-

einheiten verschiedene Dimensionen des schillernden augustinischen Liebesbegriffes 

vor, der zwischen ‹caritas› als Inbegriff des Göttlichen und ‹concupiscentia› als Ein-

fallstor des Bösen aufgespreizt ist. Mit seinen Ambivalenzen hat Augustins Beitrag 

zum Thema ‹Liebe› bis in die Gegenwart hinein eine höchst spannungsreiche Rezep-

tionsgeschichte erfahren.  

 

Anmeldung per Online-Formular:  

www.augustinus.de/studientage 

Angemeldete erhalten über ihre E-Mail-Adresse   

einen Teilnahme-Link (bitte ggf. SPAM-Ordner kontrollieren) 

Kontakt 
Zentrum für Augustinus-Forschung (ZAF) 

Dominikanerplatz 4  ·  D-97070 Würzburg 

Tel.: +49 (0)931 / 30 97-305 

www.augustinus.de 
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